
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (01:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV DJK Unterspiesheim : SC 1900 Schweinfurt 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Ortner macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf die
Mannschaft der SV DJK Unterspiesheim am vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SC 1900 Schweinfurt. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Michael Ortner.
Garant für diesen Heimspielsieg war Michael Troll, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass die SV DJK Unterspiesheim dieses Match mit 2 und der SC 1900
Schweinfurt mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hoinkis / Rumpel bekamen es im ersten Spiel mit Straub / Schuler zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hoinkis / Rumpel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kiesel / Troll beim 3:
0 von Licht / Wolz. 2:3 endete das Doppel zwischen Ortner / Hufnagel und Joa / Lutz aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Hoinkis und Gerald Straub, das Michael
Hoinkis letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Hoinkis endete. Christopher Kiesel bekam seinen Gegner Carsten Licht
indessen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Michael Troll war in der
Partie gegen Werner Schuler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen
Erfolg verpasste Stephan Rumpel indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Wolz
und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die
beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Spiel. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für
Michael Ortner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen Lutz. Passende spielerische
Mittel hatte im Anschluss Jens Hufnagel wiederum letztlich parat, um sich gegen Gerhard Joa
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der SV DJK Unterspiesheim und des SC 1900 Schweinfurt. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Michael Hoinkis letztlich parat, um Carsten Licht final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 10:12, 7:11. Damit hat Hoinkis nun ein 11:11
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Christopher Kiesel bekam es nun
mit Gerald Straub zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christopher Kiesel
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Dieser Sieg war somit
der 16. Sieg von Kiesel seit Beginn der Serie, während er bislang 11 Einzel verlor. Michael Troll
bezwang anschließend Wolfgang Wolz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Troll nun bei 9:
8, während Wolz bislang 12 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Zwar brachte Werner Schuler Stephan Rumpel phasenweise in Bedrängnis,
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doch am Ende setzte sich Stephan Rumpel mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Michael Ortner war im Einzel gegen Gerhard
Joa nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der 9:5-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SV DJK Unterspiesheim die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 7 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SC 1900 Schweinfurt erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV DJK Unterspiesheim

Doppel: Hoinkis / Rumpel 1:0, Kiesel / Troll 1:0, Ortner / Hufnagel 0:1 
Einzel: M. Hoinkis 1:1, C. Kiesel 1:1, M. Troll 2:0, S. Rumpel 1:1, M. Ortner 1:1, J. Hufnagel 1:0 

 SC 1900 Schweinfurt
Doppel: Licht / Wolz 0:1, Straub / Schuler 0:1, Joa / Lutz 1:0 
Einzel: C. Licht 2:0, G. Straub 0:2, W. Wolz 1:1, W. Schuler 0:2, G. Joa 0:2, J. Lutz 1:0


